
Verbindliche Kriterien der Leistungsanforderung und Leistungsbewertung des Städtischen Heriburg-Gymnasiums 
im Fach Spanisch        Stand: Oktober 2025 
 

Formen der Leistungsüberprüfung, 
Kompetenzen und Prüfungsformate 

Leistungsbewertung 

Sekundarstufe I, Jahrgangsstufen 9-10 
schriftliche Arbeiten (Kursarbeiten) 

Klassen 9-10: 
 Die Kursarbeiten können (soweit möglich) thematisch-inhaltlich 

verbundene geschlossene, halboffene und offene Aufgaben beinhalten. 
 Neben der Kompetenz Schreiben werden die kommunikativen 

Kompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen und Sprachmittlung jeweils 
mindestens einmal Teil einer Kursarbeit sein. 

 Offene Aufgaben sind Bestandteil jeder Kursarbeit, ihr Anteil steigt im 
Laufe der Lernzeit schrittweise an. 

 Textproduktionsaufgaben können auch mit Teilaufgaben verknüpft 
werden, die Methoden zur Planung, Abfassung und Kontrolle von Texten 
überprüfen. 

 In der Jahrgangsstufe 9 wird eine Kursarbeit durch eine mündliche 
Präsentationsprüfung ersetzt 

 In der Jahrgangsstufe 10 wird eine Kursarbeit durch eine mündliche 
Kommunikationsprüfung ersetzt. 

Bewertung 
Klassen 9-10: 
 Alle Teilaufgaben werden mit Punkten für die überprüfte(n) 

Kompetenz(en) bewertet und in einem Erwartungshorizont transparent 
gemacht. 

 Bei offenen Aufgaben werden Punkte für den Inhalt und für die Sprache 
(kommunikative Textgestaltung, Ausdruck, Sprachrichtigkeit) so verteilt, 
dass die Sprache stärker gewichtet wird (Verhältnis ca. 40:60) 

 Die Zuordnung der erreichten Gesamtpunktzahl zu einer Note orientiert 
sich an der Maßgabe, dass eine ausreichende Leistung vorliegt, wenn 50% 
der Gesamtpunktzahl erreicht werden. Die Intervalle für die oberen vier 
Notenstufen sind annähernd gleich. 

 Das Bewertungsraster für Mündliche Kommunikationsprüfungen in der SI 
des Schulministeriums liegt der Mündlichen Prüfung zugrunde. 

In beiden Jahrgangsstufen werden jeweils 4 Kursarbeiten geschrieben. 
In beiden Jahrgangsstufen ist die Überprüfung rezeptiver und produktiver Leistungen erforderlich. 
Wörterbücher werden in der Sekundarstufe I bei Klassenarbeiten nicht zugelassen. 
Der Fehlerquotient wird zur Ermittlung der sprachlichen Richtigkeit nicht verwendet. 

Sonstige Leistungen Bewertung 
Klassen 9-10: 
 kontinuierliche Beobachtung der Kompetenzentwicklung im Unterricht 

(verstehende Teilnahme am Unterrichtsgeschehen, kommunikatives 
Handeln (z.B. begründete Stellungnahme), schriftliche und vor allem 
mündliche Sprachproduktion, Spanisch als Unterrichtssprache); 

Klassen 9-10: 
 nach Qualität und Quantität 
 nach individuellem Kompetenzzuwachs 
 nach Grad der Kooperation in Phasen der Team- und Gruppenarbeit 
 nach Grad der Selbstständigkeit, der Kreativität und der Qualität eines 



individuelle Beiträge zum Unterrichtsgeschehen, kooperative Leistungen 
im Rahmen von Team- und Gruppenarbeit 

 punktuelle Überprüfung einzelner Kompetenzen in fest umrissenen 
Bereichen (u.a. kurze schriftliche Übungen, Wortschatzkontrolle, 
Überprüfungen des Hör- und Leseverstehens, vorgetragene 
Hausaufgaben, Ergebnisse einer Einzel- oder Gruppenarbeitsphase) 

 längerfristig gestellte komplexere Aufgaben, die von den Schülerinnen 
und Schülern einzeln oder in der Gruppe mit hohem Anteil an 
Selbstständigkeit bearbeitet werden 

Produkts 
 schriftliche Überprüfung durch Punktesystem, eine ausreichende Leistung 

liegt vor, wenn ca. 50% der Gesamtpunktzahlt erreicht werden. 

 
 
 Verhältnis Kursarbeiten – Sonstige Leistungen: 50 : 50 
 
 

Formen der Leistungsüberprüfung, 
Kompetenzen und Prüfungsformate 

Leistungsbewertung 

Sekundarstufe II – Spanisch neueinsetzend 
schriftliche Arbeiten (Klausuren) 

Jgst. EPh Sn: 
 Die Klausuren können geschlossene, halboffene und offene Aufgaben 

beinhalten. Aufgaben zu Wortschatz und Strukturen erfolgen in einem 
thematischen und kommunikativen Kontext, der die Anwendung von 
sprachlichem, inhaltlichem und methodischem Wissen erforderlich 
macht. 

 Substitutions- und Transformationsübungen sowie Lückentexte können 
nicht mehr als die Hälfte von Klausuren ausmachen. Schreiben ist 
Bestandteil jeder Klausur, der Anteil steigt im Laufe der Lernzeit 
schrittweise an. Das eigenständige Formulieren ist wesentlicher 
Bestandteil der Lernerfolgsüberprüfung. 

 
 
 
 

Bewertung 
Jgst. EPh Sn: 
 Alle Teilaufgaben werden mit Punkten für die überprüfte(n) 

Kompetenz(en) bewertet und in einem Erwartungshorizont transparent 
gemacht. 

 Bei der Kompetenz Schreiben werden Punkte für den Inhalt und für die 
Sprache (kommunikative Textgestaltung, Ausdruck, Sprachrichtigkeit) so 
verteilt, dass die Sprache stärker gewichtet wird (Verhältnis ca. 40:60) 

 Die Zuordnung der erreichten Gesamtpunktzahl zu einer Note orientiert 
sich an der Maßgabe, dass eine ausreichende Leistung vorliegt, wenn ca. 
50% der Gesamtpunktzahl erreicht werden. Die Intervalle für die oberen 
vier Notenstufen sind annähernd gleich. 

 
 
 
 



Jgst. Q1 Sn: 
 Die Klausurformate richten sich nach den Vorgaben des KLP SII: Im ersten 

Quartal findet eine Klausur nach „altem Format“ statt, ab dem zweiten 
Quartal wird Schreiben mit Lesen integriert/isoliert und einer weiteren 
isolierten Teilkompetenz (z.B. 2. Quartal Hör(seh)verstehen, 4. Quartal 
Sprachmittlung) überprüft. Die Mündliche Kommunikationsprüfung findet 
im 3. Quartal statt und ersetzt die Klausur. 

 Die Klausur kann aus einer Textaufgabe (inkl. Bildvorlage) bestehen. Die 
Textvorlagen können weniger als die für das Abitur vorgesehene Anzahl 
an Wörtern enthalten. 

 Bei der Kompetenz Schreiben mit integriertem Leseverstehen ist die erste 
actividad ein aspektgeleitetes resumen, die weitere actividad kann ein 
comentario oder eine produktionsorientiert-kreative Aufgabe (z.B. Brief, 
Tagebucheintrag, testimonio, Interview) sein. 

 Die Klausuren enthalten keine Grammatikübungen. 
Jgst. Q2 Sn 
 Die Klausurformate richten sich nach den Vorgaben des KLP SII, es wird 

Schreiben mit Lesen integriert/isoliert und einer weiteren isolierten 
Teilkompetenz (z.B. 1. Quartal Sprachmittlung, 2. Quartal 
Hörsehverstehen, 3. Quartal Sprachmittlung) überprüft. Bei der Klausur 
im dritten Quartal wählen die Schülerinnen und Schüler aus zwei 
Vorschlägen aus (Spanisch 3. Abiturfach). 

 Die Klausur kann aus einer Textaufgabe (inkl. Bildvorlage) bestehen. Die 
Textvorlagen werden sukzessive an die für das Abitur vorgesehene Anzahl 
an Wörtern herangeführt. 

 Bei der Kompetenz Schreiben mit integriertem Leseverstehen ist die erste 
actividad ein aspektgeleitetes resumen, die zweite actividad ist eine 
Analyse, die dritte actividad kann ein comentario oder eine 
produktionsorientiert-kreative Aufgabe (z.B. Brief, Tagebucheintrag, 
testimonio, Interview) sein. 

Jgst. Q1 Sn: 
 Alle Teilaufgaben werden mit Punkten versehen und in einem 

Erwartungshorizont transparent gemacht. 
 Die Punkte verteilen sich auf Inhalt (40 %) und Sprache (kommunikative 

Textgestaltung, Ausdruck, Sprachrichtigkeit; 60 %). 
 Es können weniger als 150 Punkte vergeben werden, die Gewichtung 

Inhalt: Sprache 40:60% bleibt bestehen.  
 Aus pädagogischen Gründen kann die Note „ausreichend minus“ auch mit 

50% der erreichten Punkte gegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Jgst. Q2 Sn 
 Alle Teilaufgaben werden mit Punkten versehen und in einem 

Erwartungshorizont transparent gemacht. 
 Die Punkte verteilen sich auf Inhalt (40 %) und Sprache (kommunikative 

Textgestaltung, Ausdruck, Sprachrichtigkeit; 60 %). 
 Es werden 150 Punkte vergeben, die Zuordnung der Noten (einschließlich 

der jeweiligen Tendenzen) entspricht der des Abiturs. 

In den Jahrgangsstufen EPh und Q1 werden jeweils 4 Klausuren geschrieben. Die dritte Klausur in der Q1 wird durch eine Mündliche Kommunikationsprüfung 
ersetzt. In der Jahrgangsstufe Q2 werden 2 Klausuren, ggf. 3 Klausuren (+ Abiturklausur) geschrieben. Die Klausur im 2. Halbjahr der Q2 entspricht in ihrer 
zeitlichen Länge der im Abitur (inkl. Auswählen aus zwei Vorschlägen). Die Dauer der Klausuren in der EPh beträgt 2 Schulstunden, die der Q1 und Q2 den 



jeweils von der Fachschaft Spanisch festgelegten Zeiten entsprechend der vom Schulministerium genannten Spielräume. 
Ein zweisprachiges Wörterbuch kann ab dem 2. Halbjahr der Q1 eingesetzt werden. 
Der Fehlerquotient wird zur Ermittlung der sprachlichen Richtigkeit nicht verwendet. 
 
 

Formen der Leistungsüberprüfung, 
Kompetenzen und Prüfungsformate 

Leistungsbewertung 

Sekundarstufe II – Spanisch fortgeführt 
schriftliche Arbeiten (Klausuren) 

Jgst. EPh Sf: 
 Die Klausurformate richten sich nach den Vorgaben des KLP SII, es wird 

Schreiben mit Lesen integriert/isoliert und einer weiteren isolierten 
Teilkompetenz (z.B. 1. Quartal Hörverstehen, 2. Quartal Leseverstehen 
isoliert, 3. Quartal Hörsehverstehen, 4. Quartal Sprachmittlung) 
überprüft. 

 Die Klausur kann aus einer Textaufgabe (inkl. Bildvorlage) bestehen. Die 
Textvorlagen können weniger als die für das Abitur vorgesehene Anzahl 
an Wörtern enthalten. 

 Bei der Kompetenz Schreiben mit integriertem Leseverstehen ist die erste 
actividad ein aspektgeleitetes resumen, die zweite actividad in Form einer 
kurzen, gelenkten Analyse sollte im zweiten Halbjahr der EPh eingeplant 
werden, die dritte actividad kann ein comentario oder eine 
produktionsorientiert-kreative Aufgabe (z.B. Brief, Tagebucheintrag, 
testimonio, Interview) sein. 

 
 
Jgst. Q1 Sf: 
 Die Klausurformate richten sich nach den Vorgaben des KLP SII: Im ersten 

Quartal findet die Mündliche Kommunikationsprüfung statt, die Klausur 
im zweiten Quartal kann nach dem „alten Format“ stattfinden oder 
alternativ wird Schreiben mit Lesen integriert und Hör(seh)verstehen 
isoliert überprüft. Ab dem dritten Quartal wird Schreiben mit Lesen 
integriert/isoliert und einer weiteren isolierten Teilkompetenz (z.B. 3. 

Bewertung 
Jgst. EPh Sf: 
 Alle Teilaufgaben werden mit Punkten versehen und in einem 

Erwartungshorizont transparent gemacht. 
 Die Punkte verteilen sich auf Inhalt (40 %) und Sprache (kommunikative 

Textgestaltung, Ausdruck, Sprachrichtigkeit; 60 %). 
 Es können weniger als 150 Punkte vergeben werden, die Gewichtung 

Inhalt: Sprache 40:60% bleibt bestehen.  
 Aus pädagogischen Gründen kann die Note „ausreichend minus“ auch mit 

50% der erreichten Punkte gegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jgst. Q1 Sf: 
 Alle Teilaufgaben werden mit Punkten versehen und in einem 

Erwartungshorizont transparent gemacht. 
 Die Punkte verteilen sich auf Inhalt (40 %) und Sprache (kommunikative 

Textgestaltung, Ausdruck, Sprachrichtigkeit; 60 %). 
 Es können weniger als 150 Punkte vergeben werden, die Gewichtung 

Inhalt: Sprache 40:60% bleibt bestehen.  



Quartal Hör- oder Hörsehverstehen, 4. Quartal Sprachmittlung) überprüft. 
 Die Klausur kann aus einer Textaufgabe (inkl. Bildvorlage) bestehen. Die 

Textvorlagen können weniger als die für das Abitur vorgesehene Anzahl 
an Wörtern enthalten. 

 Bei der Kompetenz Schreiben mit integriertem Leseverstehen ist die erste 
actividad ein aspektgeleitetes resumen, die zweite actividad ist eine 
Analyse, die dritte actividad kann ein comentario oder eine 
produktionsorientiert-kreative Aufgabe (z.B. Brief, Tagebucheintrag, 
testimonio, Interview) sein. 

Jgst. Q2 Sf 
 Die Klausurformate richten sich nach den Vorgaben des KLP SII, es wird 

Schreiben mit Lesen integriert/isoliert und einer weiteren isolierten 
Teilkompetenz (z.B. 1. Quartal Sprachmittlung, 2. Quartal 
Hörsehverstehen, 3. Quartal Sprachmittlung) überprüft. Die Schülerinnen 
und Schüler, die Spanisch als 3. Abiturfach gewählt haben, schreiben eine 
Klausur im 2. Halbjahr der Q2 und wählen aus zwei Vorschlägen aus. 

 Die Klausur kann aus einer Textaufgabe (inkl. Bildvorlage) bestehen. Die 
Textvorlagen werden sukzessive an die für das Abitur vorgesehene Anzahl 
an Wörtern herangeführt. 

 Bei der Kompetenz Schreiben mit integriertem Leseverstehen ist die erste 
actividad ein aspektgeleitetes resumen, die zweite actividad ist eine 
Analyse, die dritte actividad kann ein comentario oder eine 
produktionsorientiert-kreative Aufgabe (z.B. Brief, Tagebucheintrag, 
testimonio, Interview) sein. 

 Aus pädagogischen Gründen kann die Note „ausreichend minus“ auch mit 
50% der erreichten Punkte gegeben werden. 

 
 
 
 
 
 
 
Jgst. Q2 Sf 
 Alle Teilaufgaben werden mit Punkten versehen und in einem 

Erwartungshorizont transparent gemacht. 
 Die Punkte verteilen sich auf Inhalt (40 %) und Sprache (kommunikative 

Textgestaltung, Ausdruck, Sprachrichtigkeit; 60 %). 
 Es werden 150 Punkte vergeben, die Zuordnung der Noten (einschließlich 

der jeweiligen Tendenzen) entspricht der des Abiturs. 

In der Jahrgangsstufe EPh Sf werden 4 Klausuren über die Dauer von 2 Schulstunden geschrieben. In der Jahrgangsstufe Q1 Sf wird die erste Klausur durch eine 
Mündliche Kommunikationsprüfung ersetzt. In der Jahrgangsstufe Q2 Sf werden 2, ggf. 3 Klausuren (+ Abiturklausur) geschrieben. Die Klausur im 2. Halbjahr 
der Q2 entspricht in ihrer zeitlichen Länge der im Abitur (inkl. Auswählen aus zwei Vorschlägen). Die Dauer der übrigen Klausuren in der Q1 und Q2 beträgt 
jeweils eine von der Fachschaft Spanisch festgelegte Dauer entsprechend der vom Schulministerium genannten Spielräume. 
Ein zweisprachiges Wörterbuch kann ab der Q1 Sf eingesetzt werden. 
Der Fehlerquotient wird zur Ermittlung der sprachlichen Richtigkeit nicht verwendet. 
 
 
 



Formen der Leistungsüberprüfung, 
Kompetenzen und Prüfungsformate 

Leistungsbewertung 

Sekundarstufe II – Sn und Sf 
Sonstige Leistungen Bewertung 

 kontinuierliche Beobachtung der Kompetenzentwicklung im Unterricht 
(verstehende Teilnahme am Unterrichtsgeschehen, kommunikatives 
Handeln (z.B. begründete Stellungnahme), schriftliche und vor allem 
mündliche Sprachproduktion, Spanisch als Unterrichtssprache); 
individuelle Beiträge zum Unterrichtsgeschehen, kooperative Leistungen 
im Rahmen von Team- und Gruppenarbeit 

 punktuelle Überprüfung einzelner Kompetenzen in fest umrissenen 
Bereichen (u.a. kurze schriftliche Übungen, Wortschatzkontrolle, 
Überprüfungen des Hör- und Leseverstehens, vorgetragene 
Hausaufgaben, Ergebnisse einer Einzel- oder Gruppenarbeitsphase) 

 längerfristig gestellte komplexere Aufgaben, die von den Schülerinnen 
und Schülern einzeln oder in der Gruppe mit hohem Anteil an 
Selbstständigkeit bearbeitet werden, z.B. Präsentationen oder Referate 

 nach Qualität und Quantität 
 nach individuellem Kompetenzzuwachs 
 nach Grad der Kooperation in Phasen der Team- und Gruppenarbeit 
 nach Grad der Selbstständigkeit, der Kreativität und der Qualität eines 

Produkts 
 schriftliche Überprüfung durch Punktesystem, eine ausreichende Leistung 

liegt vor, wenn ca. 50% der Gesamtpunktzahlt erreicht werden. 

 
 
 Verhältnis Klausuren – Sonstige Leistungen: 50 : 50 
 
 
 
 
 
 
 


